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A N FRA G E 

der Abgeordneten Haigermoser, Eigruber 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Marbach-Quelle 

An der Grenze zwischen den Verwaltungsbezirken St. Johann im 

Pongau und Tamsweg befindet sich die sogenannte Marbach

Quelle, welche zum Großteil die Trinkwasserversorgung der 

Gemeinden Flachau, Altenmarkt, St. Johann/Pg., Eben/Pg. 

deckt. Von Kreisen der Bevölkerung wurden in der letzten Zeit 

Befürchtungen geäußert, daß durch die Entlüftungsschachte des 

Autobahntunnels zwischen Flachau und Zederhaus entweichende 

Abgase mit deren Schadstoffen die obengenannte Trinkwasser

quelle schädigt und verseucht. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordne

ten an den Herrn Bundesminister für wirtschaftliche An

gelegenheiten nachstehende 

A n fra g e 

1) Werden Sie den Befürchtungen in der Bevölkerung entgegen

treten und ein unabhängiges Institut mit der Erstellung 

eines Gutachtens betrauen um zu untersuchen, inwieweit 

Gefahr im Verzug ist? 

2) Wenn ja, welches Institut werden Sie mit der Gutach

tenersteilung betrauen und wann frühestens wird ein 

Ergebnis vorliegen. 
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